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Monatshefte 

für deutsche Sprache und Pädagogik. 

(Früher: Pädagogische Monatshefte.) 

A MONTHLY 

DEVOTED TO THE STUDY OF GERMAN AND PEDAGOGY. 

Organ des 

Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes 
Jahrgang XVL februar 1915* Beft 2. 

(Offiziell.) 

Nationaler Deutschamerikanischer Lehrerbund. 



Protokoll der SpezialSitzung der Bundesbeomten. 



Abgehalten am 23. Januar 1915 im Lehrerseminar, Milwaukee. 



Der Präsident Prof. Leo Stern eröffnete die Sitzung, zu der sämtliche 
Beamte des Vorstandes, sowie als Gäste die Herren Direktor Max Griebsen, 
und Seminarlehrer J. Eiselmeier erschienen waren, mit der Mitteilung, dass 
auf eine von ihm an sämtliche Vorstandsmitglieder gerichtete schriftliche An- 
frage betreffs Verschiebung des Lehrertages auf das Jahr 1916 sich 6 für, 1 
gegen Verschiebung und 1 unbestimmt geäussert haben. Nach eingehender Be- 
ratung über das Für und Wider einer Verschiebung des Lehrertages sprachen 
sich sämtliche Teilnehmer an der Sitzung zugunsten einer Verschiebung aus. 
Es wurde beschlossen, eine weitere Rundfrage an eine grössere Anzahl nicht 
dem Vorstände angehörender Mitglieder des Bundes zu richten und erst in 
einer nach Eintreffen der Antworten einzuberufenden Vorstandssitzung end- 
gültig über eine eventuelle Verschiebung Beschluss zu fassen. Der Schrift- 
führer wurde beauftragt, die Anfrage an die betreffenden Mitglieder zu richten. 

Ferner wurde mit allen gegen eine Stimme beschlossen, der Hilfskasse des 
Deutschen Lehrervereins die Summe von 500 Mark aus der Bundeskasse zu 
überweisen und für diese ausserordentliche Ausgabe nachträglich die Zustim- 
mung der Bundesmitglieder zu erbitten. 

Hierauf folgte Vertagung. Theodor Charly, Schriftführer. 



